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Editorial
Liebe Leser!
Unsere Handballabteilung ist 
begehrt wie nie. Mit 550 Mit-
gliedern haben wir einen neuen 
Höchststand erreicht.
Die Beliebtheit kommt nicht 
von ungefähr: Es ist der Stolz 
dabei zu sein, der Spaß in den 
Mannschaften, die Freude am 
Erfolg aber auch gemeinsam die 
Niederlagen abhaken und schnell 
wieder den Kopf nach oben 
richten sowie die übergreifende 
Unterstützung der Mannschaften 
untereinander. Das Herz schlägt 
schneller, wenn eine Spielerin 
aus unserer erfolgreichen 1. 
Damenmannschaft eine junge 
Spielerin in den Arm nimmt und 
liebevoll nach einer Niederlage 
tröstet. 
Das ist Teamgeist, Emotionen, 
das sind Erlebnisse und Gefühle 
fürs Leben.
Unser Wunsch, viele Aufgaben 
auf vielen Schultern zu verteilen, 
gedeiht peu á peu. Wir danken 
allen Mitgliedern, die mitarbeiten 
und mitgestalten. Wir danken 
den Sportlern, Trainern, Betreu-

ern, Schiedsrichtern, Sekretären, 
Zeitnehmern, Eltern, Fans und 
natürlich den Sponsoren als 
zum Teil langjährigen Partnern 
für ihr Engagement. Ohne diese 
finanzielle Unterstützung der 
Sponsoren ist eine Arbeit für 
unsere Kinder, den jugendlichen 
und erwachsenen Handballern 
des TuS in der heutigen Form 
nicht möglich. Auch darauf sind 
wir mächtig stolz. 
Eine Frage die sich nun stellt, 
brauchen wir weitere Schultern? 
Die Antwort ist ein klares Ja! 
Gemeinsam können wir mehr 
erreichen!

Was hat sich sportlich im diesem 
Jahr getan:
• Unsere 1. Damen sind in die 

Regionalliga Nordrhein auf-
gestiegen und spielen dort im 
oberen Drittel erfolgreich mit.

• Unsere 2. Damen sind in die 
Landesliga aufgestiegen und 
belegen dort Platz 1.

• Die 1. Herren sind lediglich we-
gen dem etwas schlechteren 

Torverhältnis nicht aufgestie-
gen. Sie finden sich zurzeit im 
Mittelfeld der Tabelle wieder.

• In der Jugend können wir auf 
zwei Kreis- und eine Vizemeis-
terschaft zurückblicken.

• Die HVM Qualifikationen 
haben 4 Mannschaften er-
reicht, somit spielen diese 
Teams aktuell in der höchsten 
Jugendspielklasse.

In der laufenden Saison zeigen all 
unsere Königsdorfer Handballer 
und Handballerinnen einen at-
traktiven, spannenden Handball. 
Da wir inzwischen mit 6 Teams 
auf Mittelrhein-Ebene und einer 
Mannschaft auf Nordrhein-Ebene 
spielen, sind wir auch interes-
sant für hochqualifizierte Spieler 
und Spielerinnen, die uns nicht 
nur auf dem Feld sondern auch 
menschlich und fachlich unter-
stützen. Die Spielqualität steigt 
und der Zuschauer bekommt 
attraktiven Handballsport zu 
sehen. Unser Ziel ist es, uns 
sportlich weiter zu entwickeln. 

Um dies zu erreichen haben wir 
zwei erfahrene sportliche Leiter 
für diese Aufgaben angestellt.

Wir möchten auch Sie in die 
Gerhard-Berger-Halle entführen. 
Seien Sie dabei, wenn unsere 
Handballer und Handballerin-
nen gewinnen wollen oder auch 
Niederlagen hinnehmen müssen. 
Emotion pur, lassen Sie sich 
von unserem Handballsport 
begeistern. 
Aktuelle Spieltermine finden 
Sie am besten auf unserer 
Homepage, über unsere Hand-
ball-App oder auf den Plakaten 
und Schaukästen in Königsdorf. 
Wir wünschen allen Lesern 
eine wundervolle Advents- und 
Weihnachtszeit. Viel Spaß beim 
Stöbern

Ihr Abteilungsleitungsteam 
Christine Behrens-Vosen,
Thomas Ostermann,
Andreas Kellner und
Wolfgang Weitz
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Allgemeines über den TuS

Und übrigens wussten Sie schon?
Der TuS Königsdorf 1900 e.V. 
ist der größte Sportverein in 
Frechen. Er hat inzwischen über 
2200 Mitglieder in 6 Abteilungen 
(Badminton, Basketball, Fußball, 
Handball, Turnen inkl. Schwim-
men, Volleyball und die OGS 
und Schulkooperationen). Ein 
Vorstand ist für die Führung des 
Gesamtvereins verantwortlich. 
In jeder Abteilung gibt es dann 
nochmals einen Abteilungsvor-
stand der die Geschicke in den 
Sportarten lenkt.
Das operative Geschäft des 
Gesamtvereins wird inzwischen 
von einem Hauptamtlichen Ge-
schäftsführer, Alexander Neu-
mann und einer Assistentin, 

Natascha Kanke, geleitet. Hier 
wird Mitgliederverwaltung, alle 
Bankangelegenheiten, Koordi-
nation mit der Stadt, Sonderver-
anstaltungen und vieles mehr 
verwaltet und organisiert. Da 

kommt keine Langeweile auf. 
An dieser Stelle bedanken wir 
uns beim Vorstand und allen 
Mitarbeitern der Geschäftsstelle 
für ihr Engagement und die gute 
Zusammenarbeit.

Auf der TuS Homepage finden 
sie weitere Informationen über 
alle Angebote, auch z. B. zur 
Anmeldung, Abmeldung oder 
Ummeldung von einer Abteilung 
in die Andere.
In der kleinen Geschäftsstelle – 
wo die ist? Tja, nicht so leicht 
zu finden. Pfeilstr. 12, sie gehen 
aufs Gelände und dann ist zwi-
schen der Gerhard-Berger-Halle 
und dem Kunstrasenplatz ein 
Vereinsheim. Dort gehen sie 
auf die Terrasse und am Ende 
ist die letzte  Tür der Eingang 
zur Geschäftsstelle. Diese bietet 
mehrmals die Woche Sprech-
stunden an um persönlich Dinge 
zu regeln.

Pfeilstraße 12 · 50226 Frechen · Besuchen Sie uns unter www.tus-koenigsdorf.de
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1. Damen

Im Aufwind!
 1 Helena Schäfer
 3 Janette Peters
 4 Nora Huppert
 5 Carolin Helling
 6 Izabella Gadowa
 7 Name Helen Frede
 8 Karina Lingner
 9 Aylin Ünlü
 11 Stefanie Herschbach
 12 Jasmin Weise
 13 Jenny Kleist
 14 Milena Magdalena Malich
 15 Maike Prehn
 17 Anna-Cathrin Raulf
 19 Martyna Dega
 20 Natascha Kanke
 22 Birgit Contzen
 23 Lara Kellermann
 28 Katharina Grüter
 33 Viviana Wels
 99 Anna-Katharina Lange
 T Henning ten Brink
 CT Zimmermann

Nach einer erfreulich positiven 
Oberligasaison 2016/2017  qua-
lifizierte sich die 1. Damen mit 
dem 4. Platz für die neu gegrün-
dete Nordrhein Liga. 
Neue Liga - neue Herausforde-
rungen, bisher haben wir sie gut 
gemeistert. Die Liga ist in der 
Zusammensetzung nochmals 
stärker als die Oberliga Mittel-
rhein letztes Jahr. Der Meister 
steigt direkt in die 3. Liga auf und 
muss nicht mehr den Weg über 
die Relegation gehen. 
Im Kader hat sich einiges ge-
tan. Verlassen haben uns Sara 
Everding und Zydre Zimmermann 
(beide Karriereende), Lea Wendt 
und Jeanette Peter (beide beruf-
lich) und Aylin Ünlü (Studium im 
Ausland), wir wünschen allen für 
die Zukunft nur das Beste. Zyd-
re wird der Mannschaft aber als 

Co-Trainerin erfreulicherweise 
treu bleiben – und nicht nur das, 
Zydre hat sich mit ihrem Können 
bereits bei einigen Spielen wie-
der in den Dienst der Mannschaft 
gestellt. 
Unsere Neuzugänge Stefanie 
Herschbach, Anna Raulf und 
Viviana Wels (Pulheimer SC), 
Maike Prehn und Jasmin Weise 
(PSV Köln), Izabela Gradowa 
(HSV Frechen), Lara Kellermann 
(HSV Solingen Gräfrath 2), Karina 
Lingner (2. Damen) haben sich 
gut eingelebt und verstärken die 
Mannschaft.
Unser anfängliches Saisonziel – 
den Klassenerhalt – konnten wir 
toppen. Auch gegen die zum Teil 
bisher unbekannten Mannschaf-
ten haben wir uns mit vergrö-
ßertem Kader in spannenden und 
starken Spielen einen Platz im 

Mittelfeld – Tendenz nach oben, 
erkämpft. Wir freuen uns über 
alle Zuschauer und werden un-
ser Bestes geben auch weiterhin 
hochattraktive Spiele zu bieten!
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Henning ten Brink
Trainer · 1985
Bei Tus Ködo seit 2010 · Vor-
herige Vereine HSG Lotte, THC
Westerkappeln, HSG Nordhorn
Wenn ich kein Handball spie-
le, dann bin ich an der Linie.

Zydre Zimmermann
Co-Trainer · 1983
Spitzname G · Bei Tus Ködo
seit 2015 · Vorherige Vereine
Varenos Ula (Litauen), TG Ostho-
fen, HSG Bensheim-Auerbach,
TSV Bayer-Leverkusen, Fortuna
Köln, BVB · Beruf Projektassis-
tentin · Wenn ich kein Handball
spiele, dann bin ich traurig.

Jasmin Weise
#12 · RA · 1988
Spitzname Jassi · Bei Tus
Ködo seit 2017 · Vorherige
Vereine MTV 1860 Altlands-
berg, Fortuna Köln, PSV Köln
· Beruf Grundschullehrerin
· Wenn ich kein Handball
spiele, dann reise ich so viel
ich kann.

Stefanie Herschbach
#11 · RR/K · 1988
Spitzname Steffi, Stef · Bei Tus
Ködo seit 2017 · Vorherige Ver-
eine TV Kupferdreh, TV Kettwig.
SG Überruhr, SC Fortuna Köln,
Pulheimer SC · Beruf Lehrerin
für Sonderpädagogik · Wenn
ich kein Handball spiele, dann
verreise ich…

Aylin Ünlü
#9 · RL · 1994
Spitzname Aylen · Bei Tus
Ködo seit 2016 · Vorherige
Vereine Blau-Weiß Hand; MTV
Köln · Beruf Studentin · Wenn
ich kein Handball spiele, dann
Bin ich unausgeglichen.

Katharina Grüter
#28 · RM/K · 1992
Spitzname Kati · Vorherige
Vereine HSV Bocklemünd,
HSG Bad Wildungen, TV Dül-
men · Beruf Studentin · Wenn
ich kein Handball spiele, dann
bin ich in der Flotte.

Carolin Helling
#5 · RR · 1989
Spitzname Caro · Vorherige
Vereine TV Sulzfeld, SG
Heidelsheim/Helmsheim ·
Beruf Lehrerin · Wenn ich kein
Handball spiele, dann bin ich
nicht ausgelastet ;)

Helena Schäfer
#1 · Tor · 1995
Bei Tus Ködo seit 2015 · Vor-
herige Vereine TuS Eintracht
Overberge, HC Tura Bergkamen
· Beruf Studentin · Wenn ich
kein Handball spiele, dann
reise ich gern.

Jenny Kleist
#13 · Kreis · 1984
Spitzname Jenny · Vorherige
Vereine HG Königshoven ·
Beruf Grundschullehrerin
· Wenn ich kein Handball
spiele, dann werde ich früher
oder später sowieso ganz
kribbelig!!!

Janette Peters
#3 · RM/LA · 1992
Spitzname Jaggi · Bei TuS
Ködo seit 2014 · Vorherige
Vereine TSV Ottersweier, PSV
Köln · Beruf Studentin · Wenn
ich kein Handball spiele,
dann lese ich oder kochen mit
Freunden.
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Izabella Gadowa
#6 · RL/K · 1990
Spitzname Bella (izaBella) ·
Vorherige Vereine KKS Polo-
nia Kepno, AZS AWF Gardinia
Wrozlaw, HSV Frechen · Beruf
Künstlerin · Wenn ich kein
Handball spiele, dann esse,
esse und esse ich...

Helen Frede
#7 · RM/RL/RR · 1986
Vorherige Vereine TV Korschen-
broich, HG Kaarst Büttgen ·
Beruf Lehrerin · Wenn ich kein
Handball spiele, dann fehlen
mir meine Mädels und ich bin
unausgeglichen.

Lara Kellermann
#23 · RA/LA · 1993
Spitzname Lari · Vorherige
Vereine TSV Burgdorf, Berliner
TSC, SC Fortuna Köln · Beruf
Studentin · Wenn ich kein
Handball spiele, dann reise ich
gerne und verbringe viel Zeit
mit Freunden.

Karina Lingner
#8 · K · 1991
Spitzname Karine · Bei Tus
Ködo seit 2004 · Vorherige
Vereine Pulheimer SC · Beruf
Orderbook Manager · Wenn ich
kein Handball spiele, dann ar-
beite ich. Wochenenden verbrin-
ge ich am liebsten in Holland!

Anna-Katharina Lange
#99 · Tor · 1996
Spitzname Katha · Vorherige
Vereine HSG Baunatal, HSG
Bad Wildungen, 1.FC Köln,
Dünnwalder TV, HG Ros-
dorf-Grone · Beruf Studentin
· Wenn ich kein Handball
spiele, dann esse ich ganz viel,
gehe feiern und treffe mich mit
Freunden.

Anna-Cathrin Raulf
#17 · RL/RM ·1991
Spitzname Acki, Spargel · Bei
Tus Ködo seit 2017 · Vorheri-
ge Vereine VfS Warstein, HSG
Schwerte-Westhofen, Königs-
borner SV, Pulheimer SC · Beruf
Motologin/Körperpsychothera-
peutin · Wenn ich kein Handball
spiele, dann habe ich nicht so
einen krassen Bizeps.

Viviana Wels
#33 · LA · 1991
Spitzname Vivi, Fiffi · Bei TuS
Ködo seit 2017 · Vorherige
Vereine Strombach, Lever-
kusen, 1.FC Köln, Frechen,
Pulheimer SC · Beruf Gesellin
im Garten und Landschaftsbau
· Wenn ich kein Handball spie-
le, dann spiele ich Basketball.

Milena Magdalena Malich
#14 · RM/RL · 1990
Spitzname Mila · Bei TuS Ködo
seit 2016 · Vorherige Vereine
AZS AWFiS Gdańsk (Polen),
MKS Słupia Słupsk (Polen),
HSV Frechen · Beruf Fachange-
stellte für Bürokommunikation
· Wenn ich kein Handball spie-
le, dann geh ich laufen. ;)

Birgit Contzen
#22 · Tor · 1972
Spitzname Biggi · Vorherige
Vereine Jugend HSC Köln, TV
Brühl · Beruf Dipl. Bauingeni-
eurin · Wenn ich kein Handball
spiele, dann fehlt mir etwas.

Natascha Kanke
#20 · RR/RL · 1992
Spitzname Täsch · Vorherige
Vereine TV Bissendorf-Holte ·
Beruf Studentin · Wenn ich kein
Handball spiele, dann trinke ich
VIEL Kaffee!

Martyna Dega
#19 · LA/RA · 1988
Vorherige Vereine AZS AWF
Wroclaw, HSV Frechen · Beruf
Business Consultant · Wenn
ich kein Handball spiele, dann
fehlt mir etwas.

Nora Huppert
#4 · RA/LA · 1998
Spitzname Stupsi · Vorherige
Vereine HC Aussem, Pulheimer
SC · Beruf Azubi · Wenn ich
kein Handball spiele, dann
schaue ich mir Handball an.

6



.

KARATE
im Verein

Shotokan Karate fördert:
Koordination

Ausdauer
Beweglichkeit

allgemeine Fitness
Fähigkeit zur Selbstverteidigung

Unser Training holt jeden auf
seinem Trainingsniveau ab.

Mindestalter: 14 Jahre

Wir freuen uns auf euch!

„Kazoku“ bedeutet „Familie“
Unser Vereinsleben ist zugewandt und die
Atmosphäre geprägt von gegenseitigem
Vertrauen und starkem Zusammenhalt.

DESIGN
ANZEIGEN
FLYER
WEBSITES
CONTENT-MANAGEMENT-SYSTEME

MEDIEN
ONLINE-WERBUNG

PLAKATE
LOGOS
PROSPEKTE
UND VIELES MEHR.
AUS KÖNIGSDORF

MINDEFFECTS · OLIVER HAASE-LOBINGER

AACHENER STR. 628 · FRECHEN-KÖNIGSDORF
02234 - 37 95 451 · INFO@MINDEFFECTS.DE

WWW.MINDEFFECTS.DE

Karate Dojo Kazoku
Königsdorf e. V., Frechen

www.kazoku-karate.de
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1. Herren

Kraniche „nur“ im Landesligamittelfeld
 1 Tobias Schwalb
 2 Nick Eiche
 6 Marvin Link
 7 Franziskus Bleck
 8 Dennis Redlich
 9 Christoph Rampelt
 10 Niklas Neumann
 11 Paolo Mamengui
 12 Sebastian Kretschmann
 13 Christoph Hamacher
 14 Clemens Brill
 16 Dennis Beckers
 19 Marius Löwe
 20 Sebastian Müller
 21 Ricardo Wilhelm
 22 Christopher Müller
 23 Nico Pick
 24 Ole Romberg
 29 Alexander Sperling
 93 Argjent Smakolli
 T Markus van Zuilekom

Die Saison der Kraniche, der 1. 
Herrenmannschaft des TuS Kö-
nigsdorf unter der Leitung von 
Markus van Zuilekom, lief eher 
holprig an. Nach einigen vielver-
sprechenden Neuzugängen, die 
die hochkarätigen Abgänge nach 
der letzten Saison ersetzen soll-
ten, befindet sich das Team noch 
in der Findungsphase.
Trotz einer intensiven Vorbe-
reitung mit stetig wechselnder 
Besetzung konnte das erste Sai-
sonspiel der Landesligasaison 
2017/18 auswärts in Stolberg 
leider nicht gewonnen werden, 
wodurch der erhoffte Start und 
die Etablierung als Topteam 
der Liga ausblieben. Auch im 
weiteren Verlauf schwankte 
die Leistung stetig zwischen 
den selbstbewussten und leis-
tungsstarken Heimspielen in 
der Gerhard-Berger-Halle und 
phasenweise an Katastrophen 
grenzende Auswärtsspiele. 
Dementsprechend konnten sich 
die Kraniche nach den ersten 

acht Spieltagen mit ausgegli-
chenem Punktekonto nur einen 
Platz im Mittelfeld sichern. 
Auch dank mehrere Langzeitver-
letzten und beruflich oder privat 
immer wieder länger abwesen-
den Spielern fällt es nach wie 
vor schwer, sich als Mannschaft 
einzuspielen und eine Routine zu 
finden. Genau das ist allerdings 
nun das Ziel, um die punktuell 
sehr starken Leistungen konti-
nuierlich abrufen zu können und 
in den übrigen Spielen der Hin-
runde, sowie in der Rückrunde 
nicht nur die weiße Weste in der 
Heimhalle in Königsdorf zu ver-
teidigen, sondern auch auswärts 
möglichst viele Punkte zu holen 
und vielleicht doch noch einmal 
die Spitzengruppe unter Druck 
zu setzen.
Dafür freuen wir uns natürlich 
immer über Ihre Unterstützung 
in der Halle und geben unser 
Bestes, um attraktiven Her-
ren-Handball in Königsdorf zu 
zeigen.

Markus van Zuilekom
T · 1,75m · 88kg
*07.07.1975, Euskirchen · Spitz-
name Zeule, Ricola · Nationalität 
deutsch · Im Verein als Trainer 
seit: 2016 · Bisherige Stationen 
als Trainer SG Ollheim-Straß-
feld, TVE Bad Münstereifel · 
Bisherige Stationen als Spieler: 
SG Ollheim-Straßfeld, TVE Bad 
Münstereifel, Birkesdorfer TV, 
TV Kuchenheim · Größte Erfolge 
Aufstiege und Meisterschaften 
als Spieler und Trainer · Hobbys 
Fußball, Badminton · Lebens-
motto Life is a Rollercoaster
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Marvin Link
#6 · RM · 1,76m · 83kg
*15.03.1993, Wittlich · Nationa-
lität deutsch · Spitznamen Abu, 
Abel, Schnaubi · Motto AfM · Ho-
bbys Sport, Reisen · Bisherige 
Vereine HSG Wittlich 2001-2014

Ricardo Wilhelm
#21 · RRM· 1,83m · 75kg
*16.09.1993, Heppenheim · Na-
tionalität deutsch · Spitznamen 
Richie · Lebensmotto Hab Spaß! 
· Hobbys Surfen, Snowboard 
fahren · Bisherige Vereine TuS 
Griesheim · Im Verein seit 2016

Marius Löwe
#19 · RL · 1,93m · 87kg
*13.03.1994 · Spitzname Löwe · 
Nationalität deutsch · Im Verein 
seit 2014 · Bisherige Stationen 
HSG Wesertal · Lebensmotto 
Eine Phrase beschreibt mehr als 
1.000 Worte!

Christopher Müller
#22 · LA · 1,77 m · 82kg
*04.07.1993, Köln · Spitzname 
Bausch · Nationalität deutsch 
· Im Verein seit 1999 · Größte 
Erfolge Aufstiege in Fußball und 
Tennis.

Paolo Mamengui
#11 · RR · 1,80m · 105kg
*04.02.1993, Brandenburg an 
der Havel · Spitzname Pau-
la, Black Pearl · Nationalität 
deutsch · Im Verein seit: 2012 · 
Bisherige Vereine SV Branden-
burg 63, Longericher SC

Niklas Neumann
#10 · RR · 1,89m · 78kg
*11.12.1992 · Spitzname Magic · 
Nationalität deutsch · Im Verein 
seit 2017 · Bisherige Stationen 
TSG Oberursel · Hobbys Saxofon, 
Zaubern, Studentenverbindung · 
Lebensmotto Sei selbstkritisch, 
auch dir gegenüber!

Sebastian Müller
#20 · RA · 1,87m · 77kg
*10.08.1987 · Spitzname Basti · 
Nationalität deutsch · Im Verein 
seit 2017 · Bisherige Stationen 
Stolberger SV, Birkesdorfer TV, 
VfL Tegel · Hobbys Rennrad, Wa-
keboard · Lebensmotto Nachts 
ist es kälter, als draußen.

Alexander Sperling
#29 · K · 1,85m · 95kg
*12.08.1992, Novocaricyno · Na-
tionalität deutsch · Spitznamen 
Sperli, Bärli · Hobbys Fußball, 
Kochen, Freunde · Bisherige 
Vereine SSV Meschede (2003-
2014) · im Verein seit 2014

Argjent Smakolli
#93 · KM · 1,95m · 110kg
*12.10.1993, Düren · Spitzname 
Agent, Boyka · im Verein seit 
2016 · Bisherige Stationen TV 
Palmersheim, TVE Bad Müns-
tereifel · Größte Erfolge Erst-
besteigung des Candy Mountain 
(2010), Gegen „Alt“ beim Bowling 
gewonnen (2016)

Nico Pick
#23 · LA+RA · 1,83m · 83kg
*16.02.1998, Frechen · Spitz-
name NVP, Niggo · Nationalität 
deutsch · Im Verein seit 2001 
· Bisherige Stationen n.v. · 
Hobbys Freunde treffen · Le-
bensmotto „Wer aufhört besser 
zu werden, hat aufgehört gut zu 
sein!“

Ole Romberg
#24 · RR · 1,90m · 82kg 
*04.07.1998, Köln · Spitzname 
Olaf, Olé Olé, Ole Roonburg · Im 
Verein seit 2017 · Bisherige Stati-
onen TuS Brauweiler, Longericher 
SC · Größte Erfolge 5x Kreismeis-
ter als Trainer & Spieler · Hobbys 
Schlafen, Essen · Lebensmotto 
Et hätt noch emmer joot jejange.

Clemens Brill
#14 · LA · 1,80m · 80kg
*23.07.1993, Duisburg · Spitzna-
me Clem · Im Verein seit 2016 · 
Bisherige Stationen MTV Rhein-
wacht Dinslaken, Fortuna Köln · 
Größte Erfolge Abgeschlossenes 
Mathestudium · Hobbys Ski fah-
ren · Lebensmotto Lebe jeden 
Tag, als wäre es dein Bester.
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Sebastian Kretschmann
#12 · TW · 1,95m · 110kg
*21.04.1993 · Spitzname 
Kretsche, Zebbel, Zebbeldo · 
Nationalität deutsch · Im Verein 
seit 2006 · Bisherige Stationen 
Longericher SC · Größte Erfolge 
Verbandsliga-Meister (mB-Ju-
gend) · Hobbys Fußball, Poker, 
Freunde · Lebensmotto Leeve 
un leeve losse.

Tobias Schwalb
#1 · TW · 1,90m · 70kg
*19.05.1996, Bonn · Spitzna-
me Többes · Hobbys Fußball, 
Zocken · Bisherige Vereine SG 
Ollheim-Straßfeld · Bisherige 
Erfolge Verbandsliga-Aufstieg 
mit der SGO 2016 · Lebensmotto 
TW ist keine Position, sondern 
eine Lebenseinstellung!

Christoph Hamacher
#13 · TW · 1,95m · 100kg
*15.10.1992, Köln · Nationalität 
deutsch · Spitzname Hairmaker · 
Hobbys Essen, Schlafen, Fußball 
· Im Verein seit 2005 · Lebens-
motto Don’t waste your time 
looking back, you’re not going 
that way.

Dennis Beckers
#16 · RA · 1,93m · 90kg
*16.03.1993, Stolberg · Spitzna-
me Fratze · Nationalität deutsch 
· Im Verein seit 2013 · Bisherige 
Stationen: BTB Aachen · Größte 
Erfolge 2.Platz beim großen 
Ping Pong Turnier im Skiurlaub 
· Hobbys Sport · Lebensmotto 
Wer kämpft kann verlieren, wer 
nicht kämpft hat schon verloren!

Franziskus Bleck
#7 · RM · 1,77m · 79kg
*21.10.1993 · Spitzname Franz, 
Fränsinger · Nationalität deutsch 
· Im Verein seit 1998 · Größ-
te Erfolge Ungeschlagen bei 
IHF Handball Challenge 2014 · 
Backpfeifen Schnick-Schnack-
Schnuck Sieger auf Mallorca 
2015 · Doppelsieg mit der SG 
Blau-Blau in Garrel 2016 · Sieg 
beim Bier-Pong-Turnier des Club 
Hotel Cala Ratjada 2017 · Hobbys 
Schlafen, Essen · Lebensmotto 
Handball ist nicht alles, aber 
ohne Handball ist alles nichts!

Nick Eiche
#2 · K · 1,84m · 82kg
*24.03.1991, Düren · Natio-
nalität deutsch · Spitznamen 
Triple X, Quick Nick · Hobbys 
Kunst, Wellenreiten, Lesen · 
Bisherige Vereine BTB Aachen, 
Birkesdorfer TV · Im Verein seit 
2017 · Lebensmotto I’m not 
much into health food, I am into 
Champagne.

Christoph Rampelt
#9 · RR · 1,94m · 105kg
17.11.1990, Mediasch (Rumäni-
en) · Spitzname Rambo · Im Ver-
ein seit 2017 · Vorheriger Verein 
TuS Griesheim · Andere Hobbys 
Skifahren, Fahrradfahren, Reisen 
· Größter Erfolg Aufstieg in die 
Oberliga Hessen · Lebensmotto 
Was mich nicht umbringt, macht 
mich mehr Vintage!

Dennis Redlich
#8 · RR · 1,84m · 83kg
*10.09.1989, Bielefeld · Spitzna-
me The Fox · Im Verein seit 2016 
· Bisherige Stationen HSG Union 
92’ Halle, Puuman Metsästäjät 
(Finnland), Lughnasa SC (Irland) · 
Größte Erfolge Kölner Hochschul-
meister im Bahnradfahren 2016, 
Aufstieg in die 1.Griechische Liga 
als Sportpsychologe mit A.O. Tri-
kala im Frauenfußball (2015) · Hob-
bys Snowboarden, Biken, Schach, 
Sauna · Lebensmotto A problem 
is a chance for you to do your best. 
Well done is better than well said.
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2. Damen

Landesliga – gekommen, um zu bleiben! 
Oder sogar noch mehr?

Schon vor der letzten Saison 
war uns bewusst, dass wir zu 
den Aufstiegsfavoriten gehörten. 
Allerdings ist der Sprung von der 
Kreis- in die Landesliga gar nicht 
so einfach, da nur der Erstplat-
zierte eine Liga nach oben rückt. 
Somit konnte ein einziger Patzer 
bedeuten, dass man in der Kreis-
liga stecken bleibt. Die Damen 
vom TK Nippes und TV Flittard 
haben uns in beiden Spielen 
Paroli geboten, aber am Ende 
bewiesen wir den längeren Atem 
und den größeren Kampfesgeist 
und sicherten uns den Aufstieg in 
die Landesliga am 30.04.2017 bei 
unserem vorletzten Saisonspiel 
gegen den HSV Bocklemünd. Der 
ersehnte Aufstieg wurde ange-
messen gefeiert und es war toll 
zu sehen, dass der ganze Verein 
mit uns mitgefiebert hatte.
Der Abschluss der Saison wurde 
mit der Mannschaftsfahrt nach 
Cala Ratjada gekrönt (#Malleist-
nur1ximJahr). Dort haben wir 
sehr eindrücklich bewiesen, dass 
wir auch in der dritten Halbzeit 
über ein großes Durchhaltever-

mögen und genügend Kondition 
neben dem Spielfeld verfügen 
(#wasaufMallepassiert...).
Wir wussten, dass uns in der 
laufenden Saison stärkere Geg-
ner als bisher erwarten werden. 
Die Karten wurden neu gemischt 
und die Punkte neu gezählt. Auf 
den Lorbeeren der letzten Saison 
werden wir uns nicht ausruhen 
und sind heiß auf größere Her-
ausforderungen. Wir freuen uns 
auf spannende Spiele und wollen 
nicht nur den Klassenerhalt er-
reichen, sondern auch „obendrin“ 
mitmischen. 
Mit einem breiten und starken 
Kader wollen wir als Team wei-
ter zusammenwachsen und uns 
entwickeln, um die neuen Her-
ausforderungen zu meistern! Auf 
geht’s Mädels – Neuanfang :-)

Carla
Unsere Carla ist nicht nur die 
beste Torhüterin der Liga, son-
dern hat auch ihre Qualitäten 
als Kreisläuferin bewiesen. Ihre 
Lieblingshose, kombiniert mit 
Pülis Schlabbertrikots, brachte 

uns immer das nötige Quäntchen 
Glück, wenn es dann doch mal 
knapp wurde. Carlchen, du bist 
eine echte Wucht, nicht nur im 
Tor, sondern auch neben dem 
Spielfeld und hast immer ein 
offenes Ohr für deine Mitspiele-
rinnen. Es ist toll, dich im Rücken 
stehen zu haben!!

Isi
Isi ist das Organisationstalent in 
der Mannschaft. Sie ist sehr zu-
verlässig und ist immer da wenn 
man sie braucht. Sowohl auf dem 
Spielfeld, als auch daneben. 
Dank Isi hat sich unser Einhorn-
powerteam verdoppelt: Bärbel 
hat Verstärkung bekommen

Caro
Caro ist unsere französische 
Schönheit, die nach langer 
Verletzungspause diese Saison 
endlich wieder durchstarten 
kann. Wir freuen uns, dass sie 
uns diese Saison nicht nur neben 
dem Platz sondern auch auf der 
Platte unterstützen kann. Dabei 
hat sie immer ein offenes Ohr für 
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alle und  verbreitet gute Laune

Nora
Nora oder besser bekannt als 
Norbert ist meistens unüber-
hörbar - ob durch ihr lautes 
Stimmorgan oder ihre Schla-
germusik, die durch die Kabine 
bzw Halle schalt. Und auch sonst 
verbreitet sie als eine der Jüngs-
ten im Team gerne gute Laune. 
Auf dem Feld ist sie allerdings 
nicht so schnell klein zu kriegen 
und scheut sich auch nicht in der 
Abwehr hinzulangen. Zudem 
steht Nora auch bei der 1.Damen 
Mannschaft auf dem Feld und 
schmeißt sich gerne von Außen 
dem Torwart vor die Füße.

Molle
Molle is ein sehr offener und auf-
geschlossener Mensch, der auch 
über sich selbst lachen kann und 
bei allem dabei ist. Beim Hand-
ball überzeugt sie mit kräftigem, 
hohem Absprung und steht dann 
in der Luft.

Chrissi
Seit ihrer (von uns ersehnten) 
Rückkehr aus Australien rockt 
Chrissi am Kreis und wird 
immer stärker in der Abwehr. 
Auch außerhalb des Spielfelds ist 
Chrissi für jeden Spaß zu haben 
und lässt sich auch durch nichts 
davon abhalten in jeder Hinsicht 
Vollgas zu geben. Ihr geliebter 
Vino steht dabei an erster Stelle. 
#Monsterblock#esgibtnureinGas 
#nichtohnemeinVino

Gwen
Gwen kommt aus den Nieder-
landen und ist eine Bereicherung 
fürs Team. Wenn sie ihren rech-
ten Hammer aus dem Rückraum 
rausholt, ist das Resultat meist 
ein Tor. Auch in der Abwehr steht 
sie wie ein Fels in der Brandung. 
Bleib uns lange erhalten!

Hannah
Mit Hannah feierte letzte Saison 
ein wahres Rückraumwunder ihr 
Comeback in Kingsvillage! 
Als Linkshand hat sie einige 
Vorteile auf der rechten Spiel-
feldhälfte, die wir immer wieder 
bewundern und feiern! Apropos 
feiern, eine weitere gut ausge-
prägte Eigenschaft der Hannah 
Loer, die gerne gesehen wird. :) 
Als Physiotherapeutin behandelt 
sie all unsere Wehwehchen und 
gibt ihr Wissen über Massagen 

gerne weiter,  auch am Strand 
von Mallorca ;)

Sophia
Sophia hat zwei Persönlichkei-
ten: neben dem Spielfeld ist sie 
unser eigenes kleines Einhorn 
voller Zauber, Lächeln und zu 
Späßen aufgelegt. Doch all das 
ändert sich sobald der Schiri in 
die Pfeife bläst. Im Spiel wird 
Sophia zu einer furchtlosen Lö-
win die immer 100% gibt, jeden 
der unser Tor auch nur anschaut 
abräumt und alles dafür tut Tore 
zu machen! Wir können uns sehr 
glücklich schätzen sie auf unse-
rer Seite zu haben!

Anika
Leicht vercheckt und unglaublich 
liebenswürdig - am Kreis eine 
Bank. Wenn sie in der Abwehr 
steht kommt keiner so leicht 
vorbei. Schön, dass du wieder 
da bist!

Jessi
Rückraum-Shooterin mit einem 
mega Wumms im Arm! Wir freuen 
uns sie nach der Verletzungspau-
se und dem Auslandsaufenthalt 
nächste Saison wieder dabei zu 
haben. Sie ist eine Stimmungska-
none und hat immer einen guten 
Spruch auf Lager.

Leo
Leonie ist unser Einhornküken. 
Mit ihrer positiven Ausstrahlung 
steckt sie uns alle an! Sie ist 
wendig im Angriff, stark in der 
Abwehr und unverzichtbar für 
das Team!

Saskia
„Stille Wasser sind tief“ be-
schreibt unsere Saskia wohl 
sehr gut. Zudem muss man das 
Adjektiv „verletzt“ auch ganz 
schön oft benutzen, um Saskia 
zu beschreiben. Seitdem sie zu 
uns gewechselt ist, gehören Ver-
letzungen leider zu ihr - kaum ist 
die Schulter gut, fängt das Knie 
an. Aber Saskia zeigt Kampfgeist 
und wir sind alle optimistisch, 
dass es kommende Saison end-
lich bergauf geht!

Miri
Seit letzter Saison eine starke 
Shooterin! Unsere schnelle Link-
saußen spielt in der Abwehr auch 
gerne mal auf der 1 und ballert 
vorne die Dinger rein. Ist bei je-
dem Spaß dabei und wir freuen 

uns auf die kommende Saison 
mit dir!

Biggi
Jede Mannschaft braucht eine 
Biggi. Ob zwischen den Pfosten 
oder auch abseits des Feldes ist 
sie jederzeit ein starker Rückhalt 
auf den immer Verlass ist. Nach 
einem Ausflug in die erste Mann-
schaft in der letzten Saison freuen 
wir uns, dass sie diese Saison wie-
der mit uns auf Punktejagd geht.

Jule
Sie ist ein wahrer Wirbelwind auf 
der Rückraummitte-Position und 
sieht Lücken, wo scheinbar gar 
keine waren. Stets gut gelaunt 
und mit einem Lächeln auf den 
Lippen ist sie eine Bereicherung 
für jedes Team. Auch wenn sie auf 
den ersten Blick, wie ein stilles 
Mäuschen rüberkommt, hat es 
Jule faustdick hinter den Ohren.

Cara und Svenja
Unsere beiden Youngstars aus 
den A-Mädchen sind gerade 

frisch mit einer Doppelspielbe-
rechtigung ausgestattet. Sveni 
hat uns schon in der letzten Sai-
son in einigen Spielen ausgehol-
fen und bewiesen, dass sie trotz 
ihrer vergleichsweise kleinen 
Körpergröße im Tor eine ganz 
Große ist. Mit Cara bekommen 
wir neben Hannah eine weitere 
Linkshänderin ins Team, die an 
Trainingsfleiß und Ehrgeiz kaum 
zu überbieten ist. Zweifelsoh-
ne ist Cara ein hoffnungsvolles 
Talent und wir hoffen, dass sie 
über unser Team den Sprung in 
die Senioren schafft!

Franziskus
Mit knackigen 23 Jahren Le-
benserfahrung und nun 7 Jahren 
als Trainer, ist Franz „unser“ Mann 
im Team. Er ist ehrgeizig und 
motiviert, beweist immer wieder 
eine hohe Fachkompetenz und 
ist prädestiniert unseren wilden 
Weiberhaufen zu bändigen. Auch 
am Glas hält der Fränz ordentlich 
mit - wieder ein Beweis dafür, 
dass er blendend zu uns passt. ;)
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2. Herren

Wie Phönix aus der Asche?
 1 Sebastian Puhlheim
 2 Sebastian Holz
 3 Tobias Kremser
 4 Henning Veit
 5 Raphael Harbecke
 6 Mika Beier
 7 Hendrik Germann
 8 Nico Pick
 9 Thomas Steindorf
 10 Torsten Lang
 11 Tobias Kirsch
 12 Sebastian Puhlheim
 13 Sebastian Hein  
 13 Valentin Stumpf
 14 Markus van Zuilekom
 15 Henning ten Brink
 16 Stefan Glade
 19 Lukas Dahmen
 19 Lukas Löwe
 T Henning Veit

Die 2. Herren des TuS Königsdorf 
zeigte in jüngster Vergangenheit 
einiges Auf und Ab. Ein Abstieg 
aus der Kreisliga, Trainerwech-
sel, Spielerabgänge, insgesamt 
fallend … Doch warum fallen 
wir?... Genau, um wieder auf-
zustehen! Der Neuaufbau hat er-
folgreich begonnen!!! Das Rezept 
für den  Neubeginn: ein Schuss 
junger motivierter Spieler mit 
einem Spritzer A-Jugendlicher 
brachte die gewünschte Würze, 
abgerundet wurde das ganze 
durch eine Brise Tola! ;) Eine gro-
ße Hürde stellte sich allerdings 
den Spielern und dem neuen 
Trainer Henning Veit in den Weg. 
Motiviert bis in die Zehenspitzen 
wurde auch mit kleinem Mann-

schaftskern angegriffen, für je-
den teils ein Gang auf dem Zahn-
fleisch bei Spielen mit nur sieben 
Mann. Aber wir konnten uns 
behaupten und halten uns soli-
de im Mittelfeld. Auch Legionäre 
wie Henning ten Brink, Tommy 
Steindorf, Sebastian Puhlheim 
und Tobias Kirsch haben wieder 
Blut geleckt. Die Stimmung ist 
gut in der Mannschaft und die 
Generationen harmonieren. Was 
möglich wäre bei einer regelmä-
ßigen Trainingsbeteiligung und 
bei einer Topbesetzung würde 
den Rahmen der ersten Kreis-
klasse sprengen. 
Als 2. Herren wird die Perspek-
tive zur 1. Herren stets gewahrt. 
Mit gemeinsamem Training und 

dem ein oder anderen Spion in 
den Reihen der ersten Herren, 
wurde hier für eine bessere 
Kommunikation zwischen den 
beiden Mannschaften gesorgt. 
Bei wem nun ein Funke wie-
der die blaue Flamme im Herz 
entfacht hat und mal wieder 
Lust hat ein paar Bälle ins Tor 
zu schmeißen, der ist herzlich 
willkommen im Training sowie 
beim Spiel aufzuschlagen.
Mir bleibt nur noch eines zu sa-
gen: WE WANT YOU!!!
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Die 3. Herren

Eine interessanter Mix
Die letzte Saison haben wir als 
Tabellensiebter abgeschlossen. 
Dabei hatten wir einen schwa-
chen Start, konnten uns dann, 
auch dank tatkräftiger Unter-
stützung durch die A-Jugend, 
deutlich steigern. Die Alters-
spanne in der letzten Saison 
startete mit 18 Jahren und 
endete bei 52 Jahren, bei einem 
Durchschnitt von 39 Jahren. Es 
war und ist eine interessante 
und tolle Mischung. 
Leider beendeten während der 
letzten Saison Bertram Dreyer, 
Michael Schmidt (Dete) und Ge-
org Ritterbach (Schorsch) ihre 
aktive Laufbahn auf Grund von 
Verletzungen. Dadurch hat sich 
unsere Personaldecke auch für 
die laufende Saison reduziert, 
was sich besonders bei Aus-

wärtsspielen bemerkbar macht. 
(Warum haben wir eigentlich 
Auswärtsspiele?). Zum Glück 
verstärkt Nils Effertz in dieser 
Saison unseren Kader, der nach 
20 Jahren in den USA, zurück 
nach Königsdorf gekommen ist.
Der Start in die Saison 2017/18 
verlief mit unserem dezimier-
ten Kader etwas holprig, jetzt 
konnten bereits einige Spiele 
gewonnen werden, so dass wir 
auf einem guten Weg sind. 
Wir hoffen, dass wir in Zukunft 
auch wieder mehr jüngere Spieler 
in unseren Reihen haben. Spieler, 
die in der 1. oder 2. kaum Spielan-
teile haben, können bei uns Spiel-
praxis erhalten. Die Kollegen mit 
40 oder 50 benötigen halt öfter 
mal eine Pause im Spiel. Es sind 
alle herzlich willkommen … 

3. Damen

#Chaos
#Chaos #Fusion #Chaos #Unent-
schieden #Chaos #Mehrgenera-
tionenteam #Chaos #Niederla-
gen #Chaos #Zusammenraufen 
#Chaos #Unentschieden #Chaos 
#Siege #Chaos #Kampfgeist 
#Zukunft
Sieht wirr aus – war und ist es 
auch! Ob Trainingszeiten und 
-tage, Kaderzusammenset-
zung, Spielorte oder personelle 
Wochenendplanung: Die letzte 
Saison war turbulent und nun 
sind wir auf vollem Erfolgskurs. 
Aber von vorne. Die Vorberei-

tung bescherte uns die Fusion 
der 3. Damen des TuS mit den 
Damen von Brauweiler. Von den 
gut 15 Spielerinnen dort stiegen 
schlussendlich nur drei wirklich 
bei uns ein; den Trainer Philip 
Frebel gab’s noch obendrauf. So 
konnten wir ohne große Pau-
se den Trainingsbetrieb weiter 
führen – so wir denn eine Halle 
hatten und unsere restlichen 
Termine mit der Verlegung des 
Trainingstages in Einklang brin-
gen konnten! 
Die Mischung macht’s. Die Ruhe 

und Routine der „Alten“ mit 
jahrzehntelanger Erfahrung ge-
paart mit dem Tempo und der 
Kraft der Jungen führte dazu, 
dass wir nach einer guten und 
soliden letzten Saison nun un-
angefochten den Spitzenplatz 
belegen – die Turbulenzen haben 
uns gestärkt! Zusätzlich ist es 
uns gelungen, die A-Mädels mit 
Doppelspielrecht einzubinden, 
und möglichst auch gemeinsa-
mes Training zu haben.
Geholfen haben uns dabei die 
neuen  Trikots, für die wir uns 

noch einmal ganz herzlich beim 
Trainer und seiner Frau bedan-
ken möchten.
Unser Fazit lautet: Wir haben uns 
regelmäßig bewegt, gut verkauft, 
konnten zusammenwachsen und 
erfahrenes und spritzig-junges 
Potenzial nutzen, so dass wir nun  
als starke Einheit weiterhin auf 
Erfolgskurs sind. Das haben wir 
in der Sommerpause mit einem 
ausgiebigen Grillabend im Garten 
unseres Trainers Philip gefeiert 
und mit dem ein oder anderen 
sehr guten Getränk begossen! 
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A Mädchen

Mit neuen Gesichtern zum Erfolg
  Svenja Rösgen
  Melanie Häns
  Luisa Mattausch 
  Cara Lindenbach
  Lotta Pick
  Maja Winter 
  Kim Partzsch
  Laura Massenberg
  Lisanne Giesa
  Lilli Sebek
  Mira Zank
  Julia Koetter
  Alena Zimmermann
  Eva Uerlings
  Lisa Mohr
 T Franziskus Bleck

Nachdem man die Saison 
2016/17 mit einem respektablen 
dritten Platz in der Mittelrheinliga 
abschließen konnte, blieb kaum 
Zeit zum Verschnaufen, denn die 
Qualifikation für die kommende 
Spielzeit stand schon bevor. Lei-
der scheiterten wir in der zweiten 
Runde der Oberliga-Quali: am 
Ende fehlte ein einziges Tor und 
so mussten wir den bitteren 
Gang in die Landesliga antreten. 
Die Trauer hielt aber nicht lange 
an, denn dank einer Kooperation 
mit dem Pulheimer SC können 
wir gleich 7 neue Spielerinnen 
im TuS Königsdorf willkommen 
heißen. Während Lilli, Alena, 
Mira und Julia auch noch bei 
den B-Mädchen spielen kön-
nen, sind Lisanne, Melanie und 
Laura mit einem sogenannten 
Gastspielrecht ausgestattet 
und können bei ihrem Stamm-
verein in den Damen spielen. 
Cheftrainer Franziskus Bleck zu 
der Zusammenarbeit mit dem 

PSC: „Nach guten Gesprächen 
mit dem Jugendkoordinator 
des PSC, Jan Giesen, und den 
betroffenen Mädchen haben wir 
eine super Lösung gefunden. Wir 
als TuS Königsdorf bieten den 
jungen Talenten aus der Region 
die Möglichkeit, sich sportlich 
weiterzuentwickeln,  ohne, dass 
sie die Bindung an ihren Heimat-
verein verlieren.“ 

„Wäre die Kooperation bereits 
vor der Qualifikation in trocke-
nen Tüchern gewesen, wären wir 
jetzt in der Oberliga“,  ist sich 
Co-Trainer Nico Pick sicher.  
Nach sechs Spieltagen führt 
die wA die Landesliga mit 12:0 
Punkten an und hat ihre Spiele 
im Schnitt mit 43:14 gewonnen: 
Das Ziel „Meisterschaft“ ist also 
klar vor Augen!

Foto: Frank Putzer
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B Mädchen

Die Ladies der Chaos-Crew
Wer uns kennt weiß, dass unse-
re Mannschaft immer für etwas 
Chaos gut ist, da uns Probleme 
und Schwierigkeiten komischer-
weise auf Schritt und Tritt be-
gleiten. Nichtsdestotrotz haben 
wir dies immer als Herausfor-
derung gesehen und konnten 
an diesen Aufgaben wachsen, 
zum einen als Spielerinnen, 

aber vor allem als Team. Gerade 
letzteres wurde zu Beginn auf 
die Probe gestellt, da wir viele 
Neuzugänge aus Frechen und 
Pulheim bekamen. Die Angst in 
zwei Teams getrennt zu werden 
war groß. Doch es entstanden 
schnell neue Freundschaften 
und wir wuchsen als Mannschaft 
zusammen. Dank der hohen 

Anzahl an Spielerinnen haben 
wir viele Alternativen, um mit 
viel Power in der Oberliga zu 
bestehen.
Als Chaos-Crew lief unsere Vor-
bereitung inklusive der ersten 
Spiele laut unseres Trainer-
teams nicht optimal. Naja, laut 
Albert Einstein braucht Ordnung 
nur der Dumme und das Genie 

beherrscht das Chaos! Daher 
freuen wir uns darauf in dieser 
Saison gemeinsam mit weiteren 
Geniestreichen dem Chaos ent-
gegen zu treten, Spaß zu haben, 
zu lernen und coolen Handball 
zu spielen.
 
Eure
genialen Ladies
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B – Jungs

Oberliga wir kommen – oder:  
Die Erfolgsgeschichte geht weiter
  Caspar Sax
  Dennis Kramer
  Elvan Kromberg
  Gian-Luca Ehses
  Henrik Scheer
  Jan Lux
  Janik Faust
  Julius Landmann
  Lasse Hodapp
  Loic Marth
  Louis Friemel
  Luis König
  Marius Többen
  Mehdi Kilib
  Moritz Köster
  Neal Hupach-Macias
  Nizar Ramdane
  Philipp Raith
  Philipp Speth
  Tobi Neumann
  Yannic Fritsch
 T Heinz Bausch
 CT Marius Löwe
 CT Ole Romberg
 B Markus Scheer

Die  TUS Handballer der Jahr-
gänge 2001/2002  (B Jugend) 
haben sich in  drei Turnieren im 
Mai 2017 für die Oberliga des 
Handballverbandes Mittelrhein  
qualifiziert. Die ersten beiden 
Turniere der Vorqualifikation 
auf Kreisebene meisterten die 
Jungs um das Trainerteam Heinz 
Bausch, Marius Löwe und Ole 
Romberg ungeschlagen. Bei 
der Qualirunde auf HVM Ebene 
erreichten die Jungs dann nach 
vier tollen Spielen den zweiten 
Platz und damit die Oberliga. 
Das ist schnell geschrieben, ist 
aber das Ergebnis einer mindes-
tens sechs jährigen  guten und 
kontinuierlichen Jugendarbeit. 
Viele der heutigen Spieler star-
teten ihre Handballkarriere be-
reits bei den Minis in den beiden 
Nachbarvereinen TUS Königsdorf 
oder TUS Brauweiler. Die Jungs 
wurden in den Jahren Kreismeis-
ter in der E Jugend (2012/2013), 
erreichten das Kreisliga - Halb-
finale der D, belegten in der 

Kreisliga den 3. und 4. Platz in 
der Saison 2014/2015 etc.. In den 
Jahren wurden die Handballkids 
von  erfahrenen und lizensier-
ten Trainerinnen und Trainern  
begleitet. Sonja Pick, Marion 
Dittmann, Marian Cirloganescu, 
Gregor Winkelius, Ole Romberg 
und dann Benni Maus haben die 
Spieler sowie die Teams in dieser 
Zeit handballerisch vorange-
bracht,  gefördert und den Spaß 
am Handball vermittelt.
Im Rahmen der Kooperation 
zwischen den Handballern aus 
Königsdorf und Brauweiler wur-
den dann zur Saison  2014/2015 
Spieler des Jahrgangs 2001  in 
der C- Jugend als Team zusam-
mengeführt.  Die Qualifikations-
runden verliefen damals (noch) 
unglücklich und die Jungs lande-
ten in der Kreisklasse, belegten 
aber dann dort den 1. Platz.
In der folgenden Saison 
2015/2016  folgten der komplette 
Spielerkader aus Brauweiler zum 
TUS Königsdorf in die C Jugend. 

Die HVM Qualifikation wurde 
zwar knapp verpasst, aber  in der 
Kreisliga blieben  das Team von 
Benni Maus, Heinz Bausch  und 
Ole Romberg ungeschlagen und 
brachten den Kreismeistertitel 
mit nach Hause.
2016/2017  klappte dann end-
lich –nach zwei  Qualirunden 
ohne Niederlage- der Aufstieg 
in die Oberliga der C Jugend. 
Die B Jungs schafften parallel 
dazu die Kreisligaqualifikation 
mit dem Trainergespann Benni 
Maus und Marius Löwe. In den 
beiden Mannschaften der C und B 
wurden in der Saison gleiche Ab-
wehrvarianten und Auslösehand-
lungen trainiert und gespielt. 
Die dann für die Saison 
2017/2018 aus den Jahrgängen 
2001 und 2002 wieder in der B 
Jugend zusammengekommen 
Spieler aus der Kreismeister-
saison 2015/2016 bereiteten sich 
dann seit März auf die Oberliga 
Quali vor.   Ergebnis  siehe oben! 
OBERLIGA WIR KOMMEN!

en 2017/201822
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C Mädchen

Tussis starten in der Oberliga durch  
– mittlerweile als C-Mädchen
 1 Selina Scheer
 2 Anna Hansen
 6 Victoria Kierakowicz
 8 Celina Förster
 9 Lily Slusarczyk
 11 Emily Wels
 17 Paris Aigbekaen
 20 Anita Szoeke
 23 Boglarka Szoeke
 31 Mia Ostermann
 41 Jasmin Kellner
 43 Maike Lamprecht
 44 Nina Pesch
 61 Jonna Trunz
 T Franziskus Bleck 
 CT Isabel Harter
 B Nathalie Kellner
 B Silke Ostermann

 
Nach einer erfolgreichen Quali-
fikation sind die neuformierten 
Tussis im September in die Ober-
liga gestartet. Das ist die höchste 
Spielklasse des Handballverban-
des Mittelrhein in der C-Jugend.
Es kamen zum Saisonwechsel 
3 Mädchen aus Pulheim und ein 
Mädchen vom HSV Frechen neu in 
die Mannschaft – aber man kannte 
sich ja schon, entweder aus der 
Schule, vom Spiel gegeneinander 
oder vom HVM-Auswahltraining. 
Und natürlich Viky, die leider auf-
grund ihres Jahrgangs immer nur 
ein über das andere Jahr bei den 
Tussis spielen kann. Somit sind sie 
diese Saison 14 Mädels mit dem 
Ziel, weiter zu wachsen. Zusätzlich 
hat Franziskus Bleck vor kurzem 
die Mannschaft als Chefcoach in 
Zusammenarbeit mit Isabel Harter 
als Co-Trainerin übernommen.
Im ersten Spiel nach der lan-
gen Sommerpause bekamen 
die Mädels direkt zu spüren, 
dass es nun vorbei ist mit dem 
„Kinderhandball“. Die erfolgs-
verwöhnten Tussis mussten nach 
Gummersbach und dort eine 
deutliche Niederlage einstecken. 
Das wollte man natürlich nicht 
auf sich sitzen lassen und so 
kam der Kampfgeist zurück. Sie 
gewannen die nächsten Spiele, 
so dass man bis zu den Herbst-
ferien auf einem unerwarteten 
aber wohlverdienten 3. Platz 
landete. Das bisherige Highlight 

war sicherlich der Heimsieg ge-
gen Bayer Leverkusen. Ziel der 
Mannschaft, des Trainerteams 
und der Tussi-Ultras (Eltern, 
Großeltern, Freunde, Tanten, 
Onkel, Geschwister ....) ist die 
Teilnahme am Halbfinale um die 
Mittelrheinmeisterschaft. Und 
das ist durchaus machbar.
Ansonsten haben die Mädchen 
auch außerhalb des Trainings 
und der Spiele eine Menge Spaß 
zusammen und sind ein echt 
tolles Team.
Anna ist eine unserer Neuzu-
gänge aus Pulheim. Letze Saison 
waren wir noch Gegner, nun sind 
wir ein Team. Sie ist eine gute 
Torhüterin. Sie ist immer gut 
drauf. Dabei hat sie auch eine sehr 
große Leidenschaft fürs Tanzen. 
Anita tanzt die gegnerische Ab-
wehr sehr gut aus und an ihr ist 
in der Abwehr selten ein Vorbei-
kommen. Sie hat eine Zwillings-
schwester, was oft zu Verwirrung 
führt. Eine gute Spielerin spielt 
einfach überall. 
Bogi ist unser kleines Wildpferd-
chen. Sie hat einen sehr starken 
Willen, welchen sie im Spiel gut 
einsetzen und umsetzen kann. 
Sie ist genauso wie ihre Zwil-
lingsschwester ein sehr lebhafter 
Mensch und dabei immer witzig 
und gut gelaunt. 
Celina ist unsere Newco-
mer-Tussi, sehr aufgekratzt und 
voller Power. Als Linkshänderin 

unschlagbar. Und der HSV be-
kommt sie nicht zurück!!!
Emily ist eine sehr gute Kreis-
läuferin. Wenn sie in der Ab-
wehr steht kommt man nicht so 
schnell an ihr vorbei. Sie ist ein 
toller Mensch und kann einen 
immer zum Lachen bringen. 
Daher sind wir sehr froh, dass 
sie ihren Weg nach Königsdorf, 
gemeinsam mit Lily und Anna, 
gefunden hat. 
Jasmin ist ein lebensfroher 
Mensch, sie ist immer gut drauf 
und immer überall dabei. Bei 
einem Spiel ist sie in der Ab-
wehr super gut, aber im Angriff 
noch besser. Dabei lässt sie mit 
ihrem Überzieher ihre Gegner 
links liegen. Sie ist eine echt gute 
Freundin und Teamkameradin. 
Jasmin ist einfach so, wie sie ist.
Jonna ist sehr nett. Dabei sorgt 
sie immer für ein Lächeln durch 
ihre witzigen Fragen. Sie zeigt 
beim Handball sehr viel Kampf-
geist und gibt nie auf. Zudem ist 
sie immer gut drauf und steckt 
mit ihrer guten Laune auch ihre 
Mitspieler an. 
Lily ist unser Model. Mit ihrem 
starken eins gegen eins tanzt 
sie ihre Gegner der Reihe nach 
aus. Wenn sie mal nicht beim 
Handball ist, vernichtet sie ein 
Eis nach dem anderen und ver-
bringt ihren Tag im Pool. Wir sind 
froh, dass sie seit dieser Saison 
in Königsdorf spielt. 

Maike ist sehr nett und gibt im-
mer ihr Bestes. Sie hat einen au-
ßergewöhnlichen Wurf, so dass 
ihr Ball meistens im Tor landet. 
Dabei ist sie sehr hilfsbereit. Sie 
ist zwar still aber immer dabei.
Mia macht immer viele schöne 
Tore und hat dabei ein sehr gutes 
eins gegen eins. Außerdem ist sie 
immer witzig drauf und man hat 
sehr viel Spaß mit ihr zusammen. 
Lieb ist sie dazu auch noch und 
wenn jemand traurig ist, muntert 
sie die Person wieder auf. 
Nina ist unser Sonnenschein der 
Mannschaft. Sie hat eine sehr 
gute Spielübersicht und einen 
guten Wurf. Beim Laufen ist 
sie immer vorne mit dabei und 
hat dabei immer ein Grinsen im 
Gesicht. Sie ist sehr nett. 
Paris ist eine unserer Kreisläufe-
rinnen. In der Abwehr führt kein 
Weg an ihr vorbei. Dabei ist sie 
sehr engagiert und immer mit 
dabei. Sie ist sehr nett und zeigt 
auf dem Spielfeld sehr großen 
Kampfgeist. 
Selina ist unsere Nummer 1 im 
Tor und entschärft viele 7 Meter. 
Sie ist manchmal etwas stiller 
aber immer gut drauf und für 
jeden Spaß zu haben. 
Victoria „Vicky“ ist schnell und 
nutzt dies bei ihren vielen Tem-
pogegenstößen sehr gut aus – 
und das auch noch mit links. Sie 
unterhält die Mannschaft immer 
und überall.
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SPENDENAUFRUF
Wenn Sie unsere Begeiste-
rung für den Königsdorfer 
Handball und das nachhaltige 
Interesse an der Entwicklung 
junger Menschen, persönli-
che wie sportliche teilen, 
dann können Sie uns durch  
eine Spende hervorragend 
unterstützen.
Jeder Cent ist wertvoll!

Wir danken Ihnen schon 
jetzt sehr herzlich!
Ihre Handballabteillung

Unsere Projekte im kom-
menden Jahr sind u.a.:

• Ausbau des sportlichen 
Konzeptes / Sportliche Leiter 
finanzieren

• Weiter- und Fortbildung un-
serer Trainer

• Besuch eines internatio-
nalen Turnieres mit vielen 
TuS-Mannschaften

• PKW für die Abteilung - 
Transporter für 9 Personen 

Unser Konto
TuS Blau-Weiß Königsdorf 1900 e.V.

IBAN DE19 3705 0299 01411 0004 35
Betreff Spende Handballabteilung 

C1-Jungen

Abenteuer Oberliga
  Christopher Köhler 
 1 Jonathan Dobiey
 3 Jacob Rehfus
 5 Jörn Pieritz
 6 Felix Schrief
 8 Jakob Speth
 9 Tom Winkelius
 30 Aleksandr Gordenko
 44 Oskar Zirkel
 77 Henrik Faust
 11 Jakob Walf
 14 Jonas Schuhmacher
 15 Luk Warden
 19 Florian Böckenholt
 21 Leif Nelissen
 22 David Vahle
 28 Caspar Braumann
 90 Leon Kofahl
 99 Jan Uerlings
 T Marian Cirloganescu
 CT Ole Romberg
 B Claus Pieritz

Nachdem in der vergangenen 
Saison erstmalig nach langer 
Zeit wieder eine C-Jungen-Mann-
schaft des TuS in der höchsten 
Spielklasse aufgelaufen ist und 
dort mit einem erfreulichen 6. 
Platz abschnitt, stellte sich nach 

den Osterferien die Frage, ob der 
erneute Einzug in die Oberliga 
zu bewerkstelligen sei. Nur vier 
Spieler des vergangenen Kaders 
der C1 waren verblieben, hinzu 
kamen vier Spieler der C2 sowie 
acht Spieler des letztjährigen 
Kreismeisters in der D-Jugend, 
darunter vier Jungen, die noch 
ein Jahr D-Jugend spielen kön-
nen. Als Minimalziel wurde die 
Qualifikation für die Verbandsliga 
ausgegeben, doch Spieler und 
Trainer wollten mehr. Und dies 
hat die Mannschaft hervorragend  
als Teamleistung geschafft, ob-
wohl einer ihrer Leistungsträger 
durch eine langfristige Verletzung 
nur mit Anfeuern seinen Beitrag 
leisten konnte. Somit ist die 
Freude besonders groß, dass 
das Maximalziel erreicht wurde.
Nun heißt es Trainieren, Trainie-
ren, Trainieren, um den starken 
Mannschaften wie Dormagen 
(Bruderduell Jacob gegen Lucas 
Rehfus), Gummersbach und 
Rheinbach etwas entgegenset-
zen zu können und selber mög-
lichst viele Punkte zu ergattern.
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C2-Jungen

Sportlich spannende Aufgabe
 13 Mats Luehrs
 18 Mats Rose
 19 Fabian Bremer
 23 Elija Kilimann
 25 Maxim Neuwert
 27 Tommy  Krause
 29 Oscar Harbauer
 40 Tristan Strauch
 51 Lenz Wülfing
 54 Lars Jansen
 55 Till Sandforth
 73 Fabian Schneider
 98 Jacob Ernst
 T Ole Romberg
 B Carsten Bremer

Nachdem die sportlichen Ziele 
des Vereins neu definiert wurden, 
gibt es auch für die männliche 
C2-Jugend eine neue Ausrich-
tung für die anstehende Saison. 
Die mC2 stellt in Zusammen-
arbeit mit der männlichen C1 
die neuen Anforderungen der 
Jugendarbeit des TuS Königs-
dorf optimal dar. Während in 
der C1-Jugend leistungsori-
entiert trainiert und gespielt 
wird, stellen wir mit der C2 eine 
Breitensportmannschaft, so dass 
für jeden handballbegeisterten 
Jugendlichen eine passende 
Mannschaft vorhanden ist. 
Durch diese klare Einteilung 
der Ziele entsteht für unsere 
Mannschaft eine Vielzahl an 
spannenden Herausforderungen 
für die Saison. Wir wollen die 
starken Spieler der D-Jugend 
in unser Spielsystem einbauen 
und sie durch das Spielen in 
dem älteren Jahrgang fördern 
und fordern, wodurch sie an das 
höhere Niveau gewöhnt werden 
und in ihrem ersten C-Jugend-
jahr bereits bestens gewappnet 
sind. Außerdem wollen wir den 
etwas schwächeren Spielern 
der C1- Jugend die Möglichkeit 

geben, in der 2. Mannschaft 
Spielpraxis und Selbstvertrauen 
zu sammeln. Ebenfalls geben 
wir diesen Spielern durch eine 
weitere Trainingseinheit die 
Möglichkeit, an ihren Defiziten 
zu arbeiten.
Trotzdem bleibt die Hauptauf-
gabe des Trainers, den festen 
Kader der Mannschaft zu ver-
bessern. Wir gehen in die Saison 
mit einem Kader von 13 Spie-
lern. Innerhalb der Mannschaft 
gibt es ganz unterschiedliche 
Spielertypen, zum einen gibt 
es viele Anfänger im Team und 
zum anderen Spieler die bereits 
lange Handball spielen. „Durch 
diese unterschiedlichen Ansprü-
che ergibt sich eine spannende 
Konstellation, was sich auch auf 
die Trainingsarbeit auswirkt. Wir 
arbeiten im Training sehr zeit-
intensiv an den Basics und wol-
len so jeden Spieler bestmöglich 
individuell fördern. Durch dieses 
Trainingskonzept, wollen wir als 
Verein langfristig jedem Spieler 
die Möglichkeit geben sich in un-
sere Leistungsmannschaften zu 
spielen und sich sportlich weiter 
zu entwickeln.“, sagt Trainer Ole 
Romberg zu den Aufgaben, die 

sich für ihn ergeben. Auch diese 
Besetzung stellt die Ausrichtung 
des Vereins dar, denn neben sei-
ner Verantwortung bei der C2 ist 
er noch Co-Trainer der C1 und 
stellt so das Bindeglied zwischen 
Leistungssport und Breitensport 
dar. 
Seit Ende Mai trainieren die 
Jungs nun in dieser Mann-
schaftskonstellation und man 
stellt sich gut auf, um die ge-
steckten Ziele als Mannschaft, 
aber auch für jeden Spieler zu 
erreichen. „Die Mannschaft, zeigt 
eine hohe Leistungsbereitschaft. 
Es ist als Trainer toll, wenn je-
des Training etwa 10 Spieler da 
sind, denn dadurch können wir 
gut trainieren und viele Spieler 
haben in der relativ kurzen Zeit 
der Zusammenarbeit bereits 
gute Fortschritte gemacht“, zeigt 
sich der Trainer bereits vor der 
Saison positiv gestimmt. 
Wir hoffen als Verein aber auch 
als Mannschaft aus den Fehlern 
der Vergangenheit gelernt zu 
haben und den positiven Trend 
weiter fortzuführen. Wir freuen 
uns auf die kommende Saison 
und hoffen mit viel Spaß uns 
weiterzuentwickeln.
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D-Mädchen

Team + Spirit = strahlende und erfolgreiche 
Mädchen
  Lea
  Pelin 
  Toni Zirkel
 4 Kiera Brenninkmeijer
 5 Hannah Schützeberg
 6 Emma Rhode
 7 Maja Blaut 
 8 Amelie Kolf
 9 Lena Lidolt
 10 Caroline Muth
 12 Frieda Stolpe
 13 Jule  Pütz
 16 Sophie Merle Muth
 18  Lina Sophie Brindöpke 
 19 Juliana Hohmann 
 22 Charlotte Sax
 27 Anna Wernicke
 28 Randi Horstrup
 29 Manolya Rakowski
 50 Juliane Kühn
 73 Lena Schneider

Das sind mittlerweile seeehr 
viele Mädels:
Da haben wir die zwei Lenas, 
Anna, Lina und Hannah, Emma, 
Amélie und Frieda. Juliana 
und Juliane, oft verwechselt, 
Manolya, Randi und Toni, Lotti 
und die zwei Schwestern Merle 
und Caro. Außerdem sind Maja 
und Jule dabei, Kiera, Lea und 
Pelin vervollständigen den 
Hühnerhaufen.  Alle spielen (seit 
neustem) sehr gerne Handball 
und haben uns im Training auch 
verraten warum: 
• „Handball bedeutet für mich 

ganz viel Spaß, gute Laune und 
dass ich mich nach der Schule 
gut auspowern kann!“

• „Handball bedeutet für mich 
Spaß und Zusammenhalt.“

• „Motivation, Teamgeist und 
Teamwork“

• „Es ist anstrengend“
• „Den Ärger aus der Schule 

vergessen.“ 
• „Beim Spiel im Team zu 

arbeiten.“
• „Gemeinsam Fortschritte ma-

chen und merken, dass man 
besser wird.“

• „Super viel Aufregung vor 
Spielen.“ 

• „Sich gegenseitig unterstützen.“ 
• „Neue Freunde finden“
• „Enttäuschungen erlebt man 

zusammen.“
• „Zusammen verlieren“
• „An Geburtstagen gibt´s Eis 

oder Kuchen!“
• „Wir behandeln uns alle mit 

Respekt“
• „Man geht mit der Mannschaft 

durch gut und schlecht“
• „Handball ist schön weil…
• … man aus verschiedenen Per-

sonen eine starke Mannschaft 
bildet,

• … wir zusammen halten,
• … wir Spaß haben!“ 
• „Handball ist die einzige Mög-

lichkeit manche Freunde zu 
treffen.“ 

• „Ohne Handball fühle ich mich 
wie Obelix ohne Römer!“ 

Wir als Trainer freuen uns na-
türlich enorm, dass alle Mädels 
mit Freude dabei sind und hoffen, 
dass die bis jetzt sehr erfolgrei-
che Gruppenphase der Saison 
nur der Anfang ist! 
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D1-Jungen

Der Kreismeister 
führt weiterhin die 
Tabellenspitze an!
 1 Jonathan Dobiey
 3 Jacob Rehfus
 8 Jakob Speth
 14 Eric Cirloganescu
 18 Louis Kleemann
 21 Leon Milicevic
 32 Jesper Lucas
 33 Simon Nörrenberg
 38 Daniel Kühn
 44 Malte Petersen 
 47 Henri Giesen
 50 Oliver Lausberg
 75 Finn Hoven
 76 Simon Kühn
 90 Leon Kofahl
 T Marian Cirloganescu 
 CT Nico Pick 
 B Thomas Huppert

Die D1-Jungen blicken auf eine 
äußerst erfolgreiche vergangene 
Saison zurück, in der das Team 
um Trainer Marian Cirloganescu 
sehr souverän mit 36:0 Punkten 
die Kreismeisterschaft gewon-
nen hat!
Der Weggang von fünf Spielern 
in dieser Saison in die C-Jugend 
wurde durch aufsteigende Spie-
ler aus der D2 und der E-Jugend 
erfolgreich kompensiert. Die 
neue Mannschaft mit Trainer Ma-
rian Cirloganescu und Co-Trainer 
Nico Pick ist zur Zeit wieder 
erfolgreich unangefochtener 
Spitzenreiter und zeigt Handball 
vom Feinsten.
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D2-Jungen

2005 auf Torejagd!
 2 Jan Fabijanic
 12 Hendrik Koch
 13 Dominic Doebbelin
 17 Konstantin Bochem
 19 Oliver Behrens 
 25 Gustav Hornig
 39 Marlon Bredemann
 46 Maximilian Breidbach
 55 Leander Spiewok
 78 Marc Abrokat
 T Nico Pick
 B Anna Breidbach
 B Oliver Breidbach
 B Ute Spiewok

Die männliche D2 der Sai-
son 2017/18 besteht in ihrem 
Grundkader ausschließlich aus 
Spielern des Jahrgangs 2005, 
die letztes Jahr schon in der D2 
& D3 auf Torejagd gegangen sind 
und bereits einiges an Erfahrung 
aufweisen können.
Sie werden verstärkt von  5 
Spielern aus der D1 & 3 Spielern 
aus der D3 des jüngeren Jahr-
gangs 2006, die abwechselnd bei 
den Spielen dabei sind.
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Privatarztpraxis Carla Kau
Fachärztin für Kinder- und Jugendmedizin
Augustinusstraße 9a 50226 Frechen-Königsdorf
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praxis@kinderarzt-kau.de www.kinderarzt-kau.de

Termine nach Vereinbarung

Ihr Kind in guten Händen
Seit einem Jahrzehnt werden in unserer Kinder- und 
Jugendarztpraxis in Königsdorf Kinder, Jugendliche 
und ihre Familien fachärztlich betreut.
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D3-Jungen 

Vielversprechender Handballnachwuchs!
 4 Jakob Cramer
 7 Kristiyan Spatowsky
 9 Simon Sander-Schuldes
 20 Semih Öztürk
 22 Proschar Andrykhov
 25 Fabio Wiewer
 28 Florian Poulheim
 30 Joscha Rockstroh
 35 Konstantin Landmann
 45 Philipp Janke
 60 Noah Ben Ahmed
 86 Julius Feldhaus
 89 Damian Liewald

 99 Leonard von Thien
 T Maja Winter
 B Stefan Landmann

Die m-D3 der Saison 2017/18 
besteht aus den E1/E2-Spielern 
der letzten Saison, d. h. hier fin-
den sich die Jungs der Jahrgänge 
2005 und 2006 wieder, die schon 
Kreisliga- und Kreisklassen-Er-
fahrung sammeln konnten. Die 
D3 ist dabei keineswegs die 
„schlechtere“ D-Jugend, sondern 

dient dazu, Erfahrungen zu sam-
meln, um möglichst bald bei den 
älteren Jungs, sprich D1 und D2 
mitzumischen. Dies ist sicherlich 
schwer, aber gemeinsam mit der 
jungen, sehr engagierten Traine-
rin Maja Winter, die vor kurzem 
die C-Lizenz erwarb,  und vielen 
hilfsbereiten Eltern haben die 
Jungs diese Aufgabe bis jetzt 
super gemeistert. Der Zusam-
menhalt ist sehr gut, die meisten 
kennen sich aus der Grundschule 

bzw. aus den vorherigen Hand-
ballmannschaften und trainieren 
schon lange gemeinsam.  Wir 
freuen uns, dass die „wilden 
Jungs“ bisher in dieser Saison 
positiven Teamgeist in den Spie-
len umgesetzt haben.
Maja Winter (Trainerin): „Mein 
Ziel für die anstehende Saison 
ist es, dass die Jungs jeder indi-
viduell und im Zusammenspiel 
mit der Gruppe ihre Fähigkeiten 
steigern und verbessern.“
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E-Mädchen

Begeistern schon ihre Fans
 3 Vanessa Rahmann
 5 Nina Laaf
 7 Finja Holz
 10 Ida Faust
 12 Amelle Rose
 14 Clara Waters
 15 Ida Facijanic
 20 Clara Wiethoff
 23 Letizia Kall
 27 Ella Warden
 28 Fenja Horstrup
 46 Lilly Rhode
 49 Marie Müller
 90 Meike Wegener

 99 Lina Schuhmacher
 T Melanie Kossmann
 B Micheal Warden

In der weiblichen E-Jugend des 
TuS Königsdorf spielen aktuell 
15 Spielerinnen der Jahrgänge 
2007 und 2008. Fast alle Spiele-
rinnen spielten zuvor bereits  bei 
den Minis und haben so schon 
einige Grundfertigkeiten des 
Handballspiels erlernt. Ziel der 
Saison ist es, mit Spaß und Ein-
satz jede Einzelne ein bisschen 

besser zu machen und als Team 
zusammen zu wachsen. Mit gu-
tem Teamwork, Trainingsfleiß 
und Handballbegeisterung steht 
auch dieses Jahr einer erfolg-
reichen Saison 2017/18 nichts 
im Wege.
Die Geschicke werden von Me-
lanie Kosmann geleitet. Eine 
unserer neuen Trainerinnen im 
Team, wir sind glücklich, dass 
Zydre Zimmermann den Kontakt 
zu Melanie geknüpft hat und ihre 
Erfahrung  als Trainerin mit B-Li-

zenz jetzt unsere Jugendarbeit 
bereichert. Melanie ist unter 
anderem aktiv ehrenamtlich in 
der Jugendarbeit des DHB tätig 
und macht sich für eine besse-
re Popularität dieses schönen 
Mannschaftssports stark.
Melanie ist bei der Hauptver-
sammlung  des DHB als Jugend-
sprecherin gewählt worden. Wir 
wünschen Ihr in diesem Amt viel 
Erfolg und gutes Gelingen.
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E1- und E2-Jungen

Eine hervorragende Wahl!
  Ben Effertz
  Ben Mandelartz
  Max Schabbach
 5 Paul Monaco
 6 Tom Lausberg
 7 Leo Kersting
 8 Christian Schmitz
 9 Leander Kienzler
 10 Luis Peth
 11 Till Pieritz
 12 Tayler Rakowski
 13 Raphael Creutzburg
 15 Paul Kohl
 16 Victor Sax
 17 Etem Altun
 19 Miguel Danowski
 20 Adrian Pliquett
 47 Justus Becker
 52 David Wiewer
 53 Jacob Effertz
 70 Luke Effertz
 71 Nick Netterscheid
 75 Leonard Zecha
 T Luca Housmann
 T Franziska Vosen
 T Jule Kurth
 B Michael Becker-Peth
 B Larsen Rakowski

Erfolgreich konnte sich das Team 
um Trainer Luca Houseman für 
die Kreisliga qualifizieren. Nach 
dem Turnier wurde schnell wie-
der der Fokus auf die individuelle 
Weiterentwicklung jedes Einzel-
nen gerichtet. Dazu gehören bei-
spielsweise die Verbesserung des 
Stemm- und Sprungwurfes oder 
die ballorientierte Abwehrarbeit. 
Ziel für dieses Jahr ist es, die Kin-
der so gut wie möglich auf ihre 
weitere Laufbahn vorzubereiten, 
damit sie den Übergang in die 
folgenden Jugenden problemlos 

meistern können. Natürlich steht 
aber über allem der „Spaß am 
Handball“. Dieser soll bei keiner 
Trainingseinheit zu kurz kommen. 
Auf den genannten Dingen liegt 
das Hauptaugenmerk in dieser 
Saison, die von den E-Jugendli-
chen elanvoll angegangen wurde.
Und nachdem der Zulauf von 
neuen Spielern nach den Som-
merferien kein Ende nahm, konn-
te sogar eine zweite Mannschaft 
in der Kreisklasse nachgemeldet 
werden. Hier sollen insbesondere 
die jüngeren Kinder und Anfän-

ger die Gelegenheit bekommen, 
mit möglichst viel Spielzeit das 
Handballspiel auf dem großen 
Feld kennen zu lernen.
Insgesamt umfassen die beiden 
Teams im Moment 22 Spieler, 
die sich hauptsächlich aus den 
Jahrgängen 2007 und 2008 zu-
sammensetzen. Es ist also nach 
wie vor Platz für neue Spieler, 
die wir hiermit herzlich zum 
Training einladen. Kommt vorbei 
und überzeugt euch davon, dass 
Handball beim TuS Königsdorf 
eine hervorragende Wahl ist.
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Minis

Unsere Handball-Bande mit viel Herz
Unser Mini-Konzept bietet Mäd-
chen und Jungen ab 5/6 bis 8 
Jahren eine vorbildliche allge-
meinsportliche und handballeri-
sche Frühförderung. In unseren 
gemischten Gruppen, aufgeteilt 
in Anfänger und Fortgeschrit-
tene, auch Bambini, Minis und 
F-Jugend genannt, legen wir 
Wert auf Qualität. Seit Jahren 
leitet Diplomsportlehrerin Son-
ja Pick als MINI-Koordinatorin 
kontinuierlich 2 x pro Woche 
die Förderung der Minis. Ihr zur 
Seite steht mit Anja Uerlings eine 
weitere Diplomsportlehrerin. Au-
ßerdem gehören Caspar Sax und 
Eva Uerlings zum Trainerteam, 
die beide in der Oberliga spielen.
Neu im Team sind Nicole Nelles 
und Andreas Schwan, die mit 
Handball-Kindern aus Brauwei-
ler zu uns gekommen sind. 
Seit April haben wir unsere 
Mini Abteilung verdoppelt und 
betreuen inzwischen ca. 80 Kids 

zwischen 5/6 bis 8 Jahren.
Die Minis des TuS Königsdorf  ler-
nen mit Begeisterung und Spaß 
die Handball-Grundzüge Prellen, 
Stemmwurf und erste Techniken 
im Zusammenspiel als auch in 
Angriff- und Abwehrarbeit ken-
nen. Dabei geht es mehr darum, 
den meist hoch motivierten Jun-
gen und Mädchen die Regeln des 
Handballspiels näher zu bringen, 
als aus ihnen schon die neuen 
„Bad Boys“ zu machen. Der Spaß 
am Sport sowie die Bedeutung 
der Kreislinie stehen dabei im ein-
wöchentlichen Training deutlich 
im Vordergrund. Und trotzdem 
kristallisieren sich schon die ers-
ten Talente aus der Handball-Ban-
de völlig unterschiedlicher Cha-
raktere heraus – eine Gruppe, die 
man einfach ins Herz schließen 
muss. Auch in Zukunft ist es daher 
das Ziel des Trainerteams, dass 
die Kids über mannschaftsdien-
lichen Ballstafetten ein Tor nach 

dem anderen werfen. 
Die Begeisterungsfähigkeit der 
Minis hilft, dass eine stetige 
Entwicklung stattfindet. Nicht zu 
vergessen: Ein ganz wichtiger 
Schwerpunkt – gerade in die-
sem Alter – die Verhaltensregeln 
innerhalb einer Gruppe, die ge-
meinsam Sport treibt. Das Team 
steht im Vordergrund – so und 
nicht anders soll es sein. 
Durchschnittlich einmal im Mo-
nat messen sich unsere Minis auf 
altersgerechten Turnieren mit 
den Jüngsten anderer Vereine. 
Mit echtem Team-Spirit und viel 
Einsatz ersten zarten Spielzügen  
konnten so bereits erste Erfolgs-
erlebnisse auf Minispielfesten 
z. B. in Opladen, Pulheim oder 
Hürth-Gleuel gefeiert werden. 
Diese beliebten Handball-Spiel-
feste sind stets einen Besuch 
wert. Das fröhliche Treiben mit 
spannenden Spiele-Parcours und 
freundschaftlichem Wettkampf 

auf dem Mini-Handball-Spielfeld 
bietet immer wieder Höhepunk-
te kindlicher Begeisterung und 
sportlichen Eifers. Besonders 
schön: Auch die Familie kann 
mitmachen. Das jährliche Mi-
ni-Spielfest des TuS Königsdorf 
findet immer zu Beginn des 
Jahres statt.
Wir freuen uns im kommenden 
Jahr besonders auf ein „Heim-
spiel“ am 27. Januar 2017 von 
10:00 bis 13:00 Uhr, in unserer 
Gerhard-Berger-Halle.

Handball bietet Mädchen und 
Jungen eine hervorragende 
Möglichkeit zur frühkindlichen 
Bewegung, sportmotorischen 
und sozialen Entwicklung. 
Und damit können die „Minis“ 
bereits im Alter von 5,5 Jah-
ren beginnen. Bei Interesse 
beim TuS nachfragen!
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Autostation GmbH · Zur Mühle 2-4 · 50226 Frechen-Königsdorf

Tel. 02234-96 66 50 · info@DieAutostation.de · www.DieAutostation.de

Die Handball-Minis  

möchten sich ganz herzlich bei der 

 Autostation  
für die tollen Trikots bedanken.

So sieht  

Nachwuchsförderung 

richtig gut aus!
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Handballcamp

7. Airport-Staff Handballcamp
Beim 7. Airport-Staff Hand-
ballcamp des TuS Königsdorf
steht der Spaß im Vordergrund.
50 Frechener Vereinsmitglieder,
Mädchen und Jungen im Alter von
6-14 Jahren erleben gemeinsam
mit 10 Trainern des TuS Kö-
nigsdorf, unter der sportlichen
Leitung von Marian Cirloganescu
und Marvin Link, eine sportliche
Woche.
Hier steht die Gemeinschaft ge-
nauso im Vordergrund wie die
individuelle, sportliche, techni-
sche und persönliche Weiterent-
wicklung der Kids. Den ältesten
Teilnehmern bieten wir in einem

speziellen Techniktraining inten-
sives Individualtraining. Mit dem
Ehrenamtsteam im Hintergrund
bietet der TuS gesunde frische
Ernährung in den Snack-Pau-
sen und das warme Mittagessen
bereitet uns jeden Tag frisch das
Team vom „Alten Bahnhof“ in
Frechen zu. Das ist eine „runde
Sache“ freut sich die Abteilungs-
leitung der Handballabteilung.
Unser engagiertes junges lizen-
siertes Trainerteam ist wirklich
zu loben. Sie sind täglich 8-9
Stunden dabei unsere jungen
Sportler zu motivieren und
bieten ein tolles Vorbild, dass

Vereinssport und Gemeinschaft
etwas Großartiges ist.
Statement einer jungen Athletin
nach 5 Tagen Handballcamp:

„Schade, dass es schon zu Ende
ist. Es hätte noch ein paar Tage
weiter gehen könne!“

Kompliment an unsere Trainer-
team: Besser geht’s nicht!

Orga-Team
Franziskus Bleck (Konzept)
Jil Ostermann (Organisation)

Trainer
Marian Cirloganescu
Marvin Link
Heinz Bausch
Isabel Harter
Caroline Friemel
Julia Kurth
Ole Romber
Nico Pick
Marius Löwe
Maja Winter
Henning Veit
Lukas Dahmen
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VON KÖNIGSDORF

IN DIE WELT

Am Flughafen trifft sich die Welt:
Menschen, Kulturen, Sprachen und
Waren teilen für kurze Zeit den selben
Ort. In diesem vielfältigen Umfeld
fühlen wir uns zu Hause. Wir begeis-
tern uns für Menschen und bauen
Brücken zwischen den Kulturen.

Wenn Sie diese Leidenschaft teilen,
sollten wir uns kennenlernen.
Mit Airport-Staff bieten wir unseren
MitarbeiterInnen ein nachhaltiges
Arbeitsumfeld mit Perspektive zur
persönlichen Entfaltung. Weitere Infos
auf karriere.airport-staff.com

JETZT BEWERBEN UND DURCHSTARTEN

Wir helfen weiter.
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Karneval 2018

„Unser Hätz schleit för dä TuS“ 
– auch im Jahr 2018
Alle jecken Handballer mit Fa-
milie und Freunden sind herzlich 
willkommen beim Karnevalszug 
in Königsdorf am 10.02.2018 

mitzugehen. Ein neues Or-
ga-Team um Sevi Rakowski und 
Sabine Wilke-Landmann tritt die 
Nachfolge von Katja Scheer an. 

Super, denn so können wir diese 
Tradition fortsetzen und freuen 
uns gemeinsam auf den Zooch 
2018. Über Eure Teilnahme - 

handballkarneval@tus-koenigs-
dorf.de - würden wir uns sehr 
freuen und verbleiben bis dahin 
mit 3x vun Hätze: „HaBa, Alaaf!“.
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Minis

Brauweiler Kids jetzt 
in Königsdorf
Eine erfreuliche Meldung der 
Brauweiler Kids die zum TuS 
Kö, wechselten: „Es freuten 
sich alle Beteiligten – groß wie 
klein – sehr über die perfekte 
Aufnahme in den Königsdorfer 
Handball-Kosmos, der die Rah-
menbedingungen rund um das 
Team deutlich verbesserte.“
Zu Beginn des Jahres wech-
selten die Kids in die Hand-
ball-Hochburg nach Königsdorf. 
Die Integration der drei Neuzu-
gänge war kein Problem für 
die offenen Jungs. Mit offenen 
Armen und mit einer gesunden 

Portion kindlichem Humor be-
gegnen sie jedem, der gemein-
sam mit ihnen dem kleinen, 
runden Leder hinterherjagen 
möchte.
Jeden Dienstag trainiert unsere 
Mannschaft in einer gesunden 
Mischung aus Konzentration und 
Spaß am Spiel gemeinsam mit 
viel Eifer daran, sich kontinuier-
lich zu entwickeln.
Von 16:00 bis 17:00 Uhr geht 
es in der Gerhard-Berger-Halle 
darum, ein sicheres Pass-Spiel 
sowie einen starken Wurf zu 
entwickeln.

Königsdorfer Ballschule

Platz 2 beim AOK 
Projekt „Starke Kids“
Die Königsdorfer Ballschule 
wurde im Sommer vom AOK 
Projekt „Starke Kids“ mit dem 2. 
Preis prämiert und es wurde uns 
ein Check in Höhe von 2.000 € 
überreicht. Ziel des Preises ist 
die Unterstützung  von Projekten 
zur Förderung der Gesundheit und 
des Lebensstils von Kindern. Die 
Königsdorfer Ballschule richtet 
sich an Kids zwischen 4-6 Jah-
ren. Dieses Angebot schließt die 
Lücke zwischen den Angeboten 
des Kleinkindturnens und den 
einzelnen Sportarten. Inzwischen 

haben wir 5 Gruppen. Erfreulich, 
dass sich dieses sportarten-
übergreifende sportmotorische 
Allround Programm rund um den 
Ball großer Beliebtheit erfreut. 
Unser Ziel ist und bleibt es, mit 
Erfolgserlebnissen zur Bewegung 
zu motivieren. Unser Team junger 
Kursleiter vermittelt u. a. auch, 
dass Teamgeist schon bei den 
Jüngsten entwickelt werden kann. 
Soziales Miteinander, Geschick-
lichkeit erwerben, Erfolgserleb-
nisse erleben, Vertrauen in die 
eigenen Fähigkeiten entdecken.

Stadtsportverband

Interessensvertretung 
in den Verbänden
Um die Interessen des TuS und 
der Handballabteilung zu stär-
ken haben wir uns entschieden 
in die Verbandsarbeit einzustei-
gen. Nur mit Vertretern in den 
Gremien können wir unsere 
Zukunftsziele entwickeln und 
die Planungen von Stadt und 
Verbänden mit gestalten. Der 
Stadtsportverband bietet die 
Möglichkeit die örtlichen Gege-
benheiten und die Entwicklung 
für die Zukunft für den Sport in 
Frechen (mit 42 Sportvereinen) 
mit zu gestalten und zu entwi-

ckeln. Christine Behrens-Vosen 
ist zu einer der stellv. Vorsitzen-
den gewählt worden. 
Thomas Ostermann wurde ge-
beten, sich als Kreisjugendaus-
schussvorsitzender des Handball-
kreises Köln/Rheinberg wählen zu 
lassen. Er hat sich bereit erklärt 
sich auch um die Geschicke der 
Handballjugend im Kreis Köln/
Rheinberg zu kümmern und die-
sen voran zu bringen. 
In Zukunft wird es auch weiterhin 
Projekte mit dem Kreissport-
bund geben. 

Handball-App des TuS Königsdorf
Vor ca. 2 Jahren hat die Hand-
ballabteilung die Zeichen der 
Zeit erkannt und sich dazu 
entschlossen eine eigene App 
für den Spielbetrieb entwickeln 
zu lassen. Mit dieser App haben 
Sie alle unsere Mannschaften 
immer im Blick und verpassen 
kein Spiel und keine Neuigkeit 
mehr. Schnell, einfach und zu-
verlässig ist die App, in kürzester 
Zeit zu einem Muss für jeden Fan 

geworden. In den ersten zwei 
Jahren wurde unsere App ca. 
1.200 mal herunter geladen. 
Für die neue Saison wurde die 
App noch weiter entwickelt. 
Somit finden Sie bei jeder 
Mannschaft ein Mannschaftsfoto 
und eine Kaderliste.  Im Senio-
renbereich ist diese Kaderliste 
auch mit einem kurzen Portrait 
unserer Spieler/innen versehen. 
Selbstverständlich können Sie 

unsere App auch weiterhin 
kostenlos auf ihren Endgeräten 
nutzen und im App Store bzw. 
Google Play Store unter dem 
Stichwort „TuS Königsdorf Hand-
ball“ down loaden.
Die Vorteile der App noch einmal 
auf eine Blick: 
• Alle Mannschaften im Überblick 
• Benachrichtigung aufs Handy 

bei neuen Spielergebnissen 
• Favoriten zum gleichzeitigen 

Zugriff auf Spielpläne mehrerer 
Mannschaften 

• Details zu einem Spiel (z.B. 
Datum, Halbzeitstand, Schieds-
richter, Hallenanschrift, etc.) 

• Spiel in den Kalender eintragen 
oder mit anderen Personen 
teilen 

• Torschützen ansehen 
• GPS-Navigation zum Spielort 
• Neuigkeiten und Spielberichte 

lesen

Online-Shop der Handballabteilung

Endlich ist unser 
Shop online
Ihr könnt jetzt direkt eure per-
sönlichen Wünsche an Sport-
bekleidung und Accessoires der
TuS Kollektion im Shop 
bestellen.
Schaut einfach mal rein und 
schnuppert, was es bisher so 
alles gibt. Das Angebot reicht 
von Trainingsanzügen, Trai-
nings- und Fun-Shirts, Trai-
nings-Shorts, Hoodies über 
Taschen bis hin zu Handbällen.
Den Zugang zum Online-Shop 

findet Ihr auf der Homepage der 
Handballabteilung www.tuskoe-
nigsdorfhandball.de. Einfach auf 
das Hoodie des Shops klicken 
und los geht’s ...
Wir sind immer bemüht den 
Online-Shop weiter zu verbes-
sern. Daher würden wir uns über 
Feedback von Euch sehr freuen. 
Scheut Euch bitte nicht uns Eure 
Wünsche, Anregungen aber auch 
Verbesserungsvorschläge mit 
zu teilen.
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Er ist wieder da!!!

Handball Förderverein 
Frechen-Königsdorf 
e.V.
Einige Jahre haben die Tätigkei-
ten des Handball Förderverein 
Frechen-Königsdorf geruht. In 
dieser Zeit ist die Handballabtei-
lung des TuS Königsdorf immer 
weiter gewachsen und gehört 
mit weit über 500 Mitgliedern zu 
den größten Handballvereinen im 
Kölner Westen und im Handball-
kreis Köln/Rheinberg.
Hohe Mitgliederzahlen bedeuten 
natürlich auch hohe Anforderun-
gen an die Abteilungsleitung, 
die Trainer und Betreuer. Ein 
engagiertes, motiviertes und 
qualifiziertes Trainerteam stellt 
sicher, dass wir in Königsdorf 
nicht nur breiten-, sondern auch 
leistungsorientierten Handball-
sport anbieten und ausbauen.
Um dieses Ziel weiterhin zu ver-
folgen, bedarf es einer stabilen 
finanziellen Unterstützung. Die 
Mitgliedsbeiträge alleine reichen 
nicht immer aus, um den Spiel-
betrieb in der gewollten Qualität 
aufrecht zu halten. Aus diesem 
Grund haben sich im März 2017 
einige Handballfreunde getroffen, 
um den Handball Förderverein 
wieder zum Leben zu erwecken. 
In den neuen Vorstand wurden 
einstimmig gewählt: Markus 
Scheer (1. Vorsitzender), Hel-
mut Zimmermann (stellv. Vor-
sitzender) und Georg Ritterbach 
(Geschäftsführer). 
Die Förderung des Handballsports 
in Königsdorf kann natürlich nur 
funktionieren, wenn möglichst 
viele sportbegeisterte Mitglied 
im Förderverein werden. Daher 
würden wir uns freuen, wenn Sie 
dem Handball Förderverein bei-
treten und mit 30,- € (oder mehr) 
im Jahr Ihre Verbundenheit zu 
Königsdorf und dem Vereinssport 
zum Ausdruck bringen. Auch jede 
Einzelspende, sei sie auch noch 
so klein, hilft. Füllen Sie einfach 
die nebenstehende Beitrittserklä-
rung aus und schicken diese per 
Post oder Email an die angege-
bene Adresse. 
Wir freuen uns über Ihre 
Unterstützung!

Beitrittserklärung

Name:                                                              Vorname:

Firma:

Geb.-Datum:                                                     Straße:

PLZ:                                                                 Ort:

Telefon:                                                            E-Mail:

Durch meine Unterschrift erkenne ich die Satzung des Vereins an. Die Beitrittserklärung ist bis
auf Widerruf gültig. Schriftliche Kündigung zum Ende des Geschäftsjahres mit dreimonatiger
Kündigungsfrist.

Ort, Datum:                                                      Unterschrift:

Erteilung eines SEPA-Lastschriftmandats:

Hiermit ermächtige ich den Handball-Förderverein Frechen-Königsdorf e.V., den jeweils fälligen
Jahresbeitrag in Höhe von 30,-- € und zusätzlich eine Spende in Höhe von ________ € von meinem
nachstehend bezeichneten Konto mittels Lastschrift einzuziehen.
 
Diese Ermächtigung kann ich jederzeit widerrufen.

Kontoinhaber:                                                   IBAN:

BIC:                                                                 Kreditinstitut:

Ort, Datum:                                                      Unterschrift:

Für über den Jahresbeitrag hinausgehende Spenden wird automatisch eine steuerlich absetzbare
Spendenquittung ausgestellt. 

     

Handball-Förderverein Frechen-Köngisdorf e.V.
Markus Scheer
Sperlingsweg 53
50226 Frechen-Königsdorf

Hiermit erkläre ich meinen Beitritt zum Handball-Förderverein Frechen-Königsdorf e.V. und 
überreiche meine Anmeldung per Brief oder Email an den:

Handball-Förderverein Frechen-Königsdorf e.V.
1. Vorsitzender: Markus Scheer ▪ Sperlingsweg 53 ▪ 50226 Frechen-Königsdorf

T: (02234) 27 66 536 ▪ Email: scheerkoeln@t-online.de
Bankverbindung: Raiffeisenbank Frechen-Hürth ▪ IBAN: DE25 3706 2365 0700 3410 11 ▪ BIC: GENODED1FHH

Gläubiger ID: DE84ZZZ00002008200 ▪ Vereinsregister: Amtsgericht Köln VR100664

Handball-Förderverein
Frechen-Königsdorf e.V.
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Freizeitgruppe 
„VOLLEYS“
Die von Irmgard Blum geleitete 
Freizeitgruppe „Volleys“ wurde 
erstmals 1990 im TuS Heft er-
wähnt. Und 2017 gibt es dieses 
wunderbare Team  immer noch!
Ihr Motto „durch Spielen zum 
Spiel“ verfolgen sie mittwochs 
konsequent und mit Freude. 
Leider sind einige Spielerinnen 

durch Umzug oder Krankheit 
ausgeschieden. Sie bleiben der 
Gruppe aber bei unterschiedli-
chen   geselligen Anlässen  treu. 
Immer wieder sind im Laufe der 
Zeit jüngere Spielerinnen in die 
Gruppe gekommen. Diese brin-
gen die „Alten“ und das Spiel zu 
neuem Schwung. Super!!! 
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Abteilungsleitungsteam 

Ihre Ansprechpartner 
in der 
Handballabteilung
Vorstand

Abteilungsleiterin
Christine Behrens-Vosen
behrens-vosen@tus-koenigsdorf.de

Stellvertretender 
Abteilungsleiter
Andreas Kellner
kellner@tus-koenigsdorf.de

Geschäftsführer
Thomas Ostermann
ostermann@tus-koenigsdorf.de

Kassierer, Damen und 
Mädchenwart
Wolfgang Weitz
w.weitz@t-online.de

Sportliche Leiter und weitere Funktionsträger

Jugend, Jungen
Marian Cirloganescu
cirloganescu@yahoo.co.uk

Mädchen
Henning ten Brink
henning.ten-brink@gmx.de

Jungenwart und Schiriausbilder
Claus Pieritz
handballcp@netcologne.de

Passwesen
Jakob Beuth
handball@tus-koenigsdorf.de

Physiotherapeuten: Physiosport · Yasar Besohe · Hendryk Jänicke
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